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REINIGUNGSANLEITUNG 

Sonnenschutz- 

Sichtschutz- 

Sicherheitsfolien 
 

Hartnäckiger Schmutz: 
Flecken wie z. B. Farbspritzer, Fett, usw. können vor dem Trocknen auf einfache Weise 
durch leichtes Reiben mit einem mit Naphta, Petroleum, vergälltem Alkohol oder Petroläther 
befeuchteten Wattebausch gereinigt werden. Anschließend noch einmal mit milder 
Seifenlauge oder einer milden Reinigungsmittellösung waschen, gründlich mit klarem 
Wasser nachspülen und abschließend trocknen wie oben beschrieben. 
 

Standard-Reinigung: 
Außenflächen werden mit einem weichen Tuch oder Schwamm unter Verwendung von 
Seifenwasser oder einem milden, in Wasser aufgelösten Reinigungsmittel gereinigt. Mit 
einem Leder oder einem feuchten Viskose-Schwamm sorgfältig abtrocknen, um die Bildung 
von Wasserflecken zu verhindern. 
 

Empfohlene Reinigungsmittel bei Raumtemperatur: 
• Isopropylalkohol (45%) Isobuthylalkohol 
• Freon 
• Äthylalkohol 
• Methylalkohol 
• Terpentinersatz 
• Heptan 
• Hexan 
• Petroleumäther (Siedepunkt 65 C) Butanol 
• Butyl-Cellosolve 
Probieren Sie bitte besondere Reinigungsmittel zur Sicherheit zunächst an einer nicht 
sichtbaren Stelle aus. 

 
Niemals zur Reinigung verwenden: 
• Scheuernde, kratzende Reinigungsmittel 
• stark alkalische Reinigungsmittel 
• Rasierklingen, Schaber oder andere scharfe Werkzeuge Benzol 
• bleihaltiges Benzin 
• Aceton 
• Tetrachlorkohlenstoff 
• Hochdruckreiniger, Dampfstrahlgeräte 
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Als Antistatik-Behandlung: 
• Eine Reinigung mit Seife oder einem milden Reinigungsmittel und Wasser ist geeignet. 
 
 
Hinweis: Ein Nichtbefolgen dieser Reinigungsanleitung kann zu Defekten an der Folie und zum Verlust 
der Garantie führen; bei eventuellen Unsicherheiten kontaktieren Sie Ihren LLumar Fachhändler. 
 

1. Stellen Sie sicher, dass jeder Endkunde diese Reinigungs- und Pflegehinweise erhält. 
2. Warten Sie mit der ersten Reinigung, bis der Film vollständig ausgetrocknet ist 

(durchschnittlich 2-4 Wochen, abhängig von den Aussentemperaturen). 
3. Verwenden Sie unter keinen Umständen kratzende oder scheuernde Werkzeuge. 
4. Alle zur Reinigung notwendigen Werkzeuge sollten sauber und funktionstüchtig sein. 
5. Verwenden Sie auf keinen Fall Aceton-, Keton- oder Ammoniakhaltige sowie ätzende oder 

scheuernde Mittel. 
6. Setzen Sie zur Reinigung keine Bürsten, Klingen oder kratzenden Schwämme ein. 
7. Die Scheibe darf nur mit Seifenlösung oder herkömmlichem Glasreiniger eingesprüht werden. 

Wir empfehlen handelsübliche Glasreiniger und weiche Stofftücher. 
8. Spülen Sie dann die Seifenlösung und den gelösten Schmutz mit klarem Wasser ab. 
9. Zum Trocknen der Scheibe ziehen Sie das Wasser mit einer weichen Gummilippe (z.B. Pro 

Wischer Griff mit Pro Wischer Schiene) ab. 
10. Sollten Schmutzreste auf der Folie verbleiben, so reinigen Sie diese vorsichtig mit 

Seifenlösung und einem weichen Tuch oder einem Schwamm. 
11. Sollten Sie einen Reinigungsservice in Anspruch nehmen, informieren Sie diesen bitte über 

die Folie sowie diese Reinigungsanleitung. 
 
 

Wichtig: 
 
Folien niemals mit Dampfstrahlgeräten oder einem Hochdruckreiniger reinigen. 
In den ersten 35 Tagen nach Anbringung der Folie darf sie weder gewaschen noch berührt 
werden (erst nach Ablauf dieser Frist ist die Verbindung von Folie und Glas abgeschlossen). 
Etwaige optische Beeinträchtigungen verschwinden innerhalb dieser Zeit. 
 
Für die Garantie von 7 Jahren vertikale und 5 Jahre schräge/horizontale Flächen sind die 
beiliegenden Reinigungs- und Pflegehinweise einzuhalten. Die Glas-Folienflächen sind 2x 
jährlich fachgerecht zu reinigen. 
Vogelkot kann die Folie verätzen und ist beim Erkennen unmittelbar zu entfernen. Die 
Silikonversiegelung ist 2x jährlich im Zuge der Reinigung zu überprüfen und bei eventuellen 
Ablösungen vom Dichtungsgummi des Fensters zu erneuern. 
Durch beschädigte Silikonversiegelungen können Folienschäden entstehen. Die 2-malige 
jährliche Reinigung und Überprüfung der Silikonfugen, wie sonstige auftretende Mängel sind 
in einem Protokoll zu dokumentieren und bei Garantieansprüchen zur Verfügung zu stellen. 
 

 


